
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

         Geschäftsstelle: 
Erfurter Weg 45 

40627 Düsseldorf 
Telefon 0211/279296 
Fax 0211/30266966 

 
E-Mail: ig-tannenhof@t-online.de 

Homepage: www.ig-tannenhof.de 

 
Bankverbindung: 

Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN: DE17 3005 0110 0046 011664 

BIC:DUSSDEDDXXX 

 
Sprechstunde: 

Dienstags 17 - 18 Uhr 
 

INTERESSENGEMEINSCHAFT TANNENHOF 

e.V. 

Ausgabe Mai 2023 

 

Alle Termine auf einen Blick: 
Sprechstunde                                                jeden Di.   17 - 18 Uhr 
 
Frühstück in der Geschäftsstelle         jeden 2. Mo. im Monat 9:00 Uhr 
(Anmeldung bitte bis 5 Tage vorher)             Sondertermin 12.6. s.u.  
 

Kaffeetrinken in der Geschäftsstelle        jeden Mittwoch 15:30 Uhr 
anschl. Klönen und Spielen                                                    ab 16:30 Uhr 
 
Handy - Sprechstunde                                  jeden 1. Mi. im Monat 
(Anmeldung bitte bis 5 Tage vorher)  

 
Ausleihe von Gartengeräten                       jeden Di.  17-18 Uhr 
 
Frühlingsfest in der Schützenhalle             3. Juni  ab 15 Uhr 
(Anmeldung bitte bis zum 26. Mai)        

 Der Report  erscheint  auch auf            www.ig-tannenhof.de  ! 

http://www.ig-tannenhof.de/


Liebe Mitglieder, 

unsere Jahreshauptversammlung war wieder einmal gut besucht.  

Zunächst hielt ein Experte der Netzgesellschaft Düsseldorf einen interessanten 

Vortrag zu möglichen Energieeinsparungen. Wir werden auch in Zukunft zu dieser 

Thematik Referenten einladen. 

Dem Vorstand und dem Kassierer wurde anschließend nach deren Rechenschafts-

berichten das Vertrauen ausgesprochen. 

  

Fahrradwege an der Gubener Straße   

Am 19. April fand in der Schützenhalle auf Initiative der CDU und den 

Grünen der BV8 eine Informations- und Diskussionsveranstaltung zum 

Stand der Planung mit großer Besucherzahl (etwa 200!) statt.  

Zunächst erläuterte Christian 

Rütz (CDU) zehn Alternativen 

von „Alles bleibt, wie es ist“ bis 

zur Neuplanung nach Beauftra-

gung einer Machbarkeitsstudie. 

(→ zum powerpoint Vortrag). 

Die anschließenden Wortbeiträge und deren Diskussion waren außeror-

dentlich diszipliniert und zielgerichtet. Die Probleme für Fußgänger, Rad-

fahrer und Anwohner wurden sehr überzeugend unter verschiedenen Ge-

sichtspunkten dargelegt. Ausdrücklich hervorgehoben wurde die besondere 

Bedeutung des Getränkemarktes EL Charip und des Friseursalons Schick-

Hairia für die Nahversorgung. Der Wegfall der Parkplätze zugunsten eines 

Radwegs würde insbesondere für den Getränkemarkt 

existenzbedrohend sein. Eine genaue Planung ist 

weiterhin abhängig von der Einrichtung eines Kreis-

verkehrs vor der Eisenbahnbrücke. 

Herr Arndt (Grüne) hob hervor, dass sich ein Fest-

halten am Status quo verbiete, da die Verkehrsent-

wicklung hin zur stärkeren Fahrradnutzung gehe und 

die Radwegeplanung der Stadt Düsseldorf die Gube-

ner Straße als Hauptroute (rote Linie) ausweise. 

Solange keine weitere Querung der Eisenbahnstre-

cke geschaffen ist, gibt es auch nur unzureichende 

Alternativen z.B. von Gerresheim kommend Richtung Südstrand des U-

Sees.  

→Radwegeplan Düsseldorf   

 

http://ig-tannenhof.de/assets/GubenerStra%C3%9Fe.pdf
https://tinyurl.com/2p9tvyan
https://tinyurl.com/2p9tvyan


Ein Meinungsbild wurde am Ende der Veranstaltung erstellt. Dabei ergab 

sich eine deutliche Mehrheit für Variante 5: 
 

• Radfahrstreifen auf der Fahrbahn in Richtung Eller     

• Nutzung des Gehwegs mit Radfahrer frei in Richtung Gerresheim 

• Geschwindigkeitsbeschränkung auf Tempo 30 
Dieses Ergebnis soll in der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung beraten 

und verabschiedet werden.  

Die Geschwindigkeitsbegrenzung lässt sich leider nur als Modellversuch 

beantragen, da die Gesetzeslage Tempo 30 auf Hauptverkehrsstraßen nicht 

zulässt. Die Gubener Straße müsste zuerst umgewidmet werden (→ Unter-

suchung zu Tempo 30 auf Hauptstraßen). 
 

Neues von der Düssel 

Nachdem die Pappeln gefällt wurden gab zahlreiche un-

verständliche Stimmen und eine Protestaktion von der 

„Baumschutzgruppe“. 

 Klarstellung von der zuständigen Behörde: „Die Pappeln 

wurden gefällt aufgrund der extrem hohen und nicht kal-

kulierbaren Gefährdung, die von den Pappeln ausgin-

gen. (Hybridpappeln haben ab einem durchschnittlichen 

Alter von 60 Jahren ihr standsicheres Alter überschritten. 

Diese Pappeln waren zwischen 80 und 100 Jahren alt.)“ 

An der nördlichen Düssel ab Dreherstraße sind gleich alte 

Pappeln ebenfalls aus Sicherungsgründen gefällt worden. 

Eine weitere interessante und wichtige 

Aktion war die Markierung von Hunde-

kot längs der Düssel mit kleinen roten 

Stoffschleifen. Es ist schon erschre-

ckend, wie nachlässig oder dreist mit der 

Natur und der Gesundheit von Kindern 

umgegangen wird. Gerade im Bereich des Spielplatzes sollte doch beson-

ders auf Hunde geachtet werden.  

 

 

Vorgarten der IG-Tannenhof 

Leider haben wir bisher keine Staudenspenden erhalten, die unseren Vor-

garten bunter und insektenfreundlicher machen könnten. 

 

http://ig-tannenhof.de/assets/wirkungen_von_tempo_30_an_hauptstrassen.pdf


„Schottergärten“ 

Zur Planung Ihres Vorgartens: Die Stadt Bremen hat im Februar gesetzlich 

geregelt, dass alle Gärten, die mit Schotter bedeckt sind, spätestens bis 2026 

wieder begrünt werden müssen. Die Regelung gilt nicht nur für neu ange-

legte, sondern auch für den Bestand.  ( https://www.butenunbinnen.de/nachrich-

ten/schottergaerten-verbot-bremen-bremerhaven-100.html )   
Diese Richtlinie ist ausführlich begründet und dürfte auch in den anderen 

Bundesländern als Vorbild gelten. 

In Niedersachsen schreibt die Bauordnung vor, dass nicht überbaute Flächen 

von Baugrundstücken Grünflächen sein müssen, soweit sie nicht für eine 

andere zulässige Nutzung erforderlich sind. Im Januar entschied das Nieder-

sächsische Oberverwaltungsgericht in Lüneburg, dass Bauaufsichtsbehör-

den die Beseitigung von Schottergärten anordnen dürfen. 

  

 

Dies und Das 

Der freie Platz vor dem Reitstall Tannenhof wurde 

rundherum mit großen Kalksteinblöcken abgegrenzt, 

vermutlich um langzeitparkende LKW fern zu halten. 

Für PKW ist die Zufahrt möglich. 

Die Neubaumaßnahmen der Kanalisation auf dem 

Bunzlauer Weg und dem Erfurter Weg gehen/gingen 

erfreulicherweise sehr zügig und ausgezeichnet orga-

nisiert voran. Die Kommunikation der ausführenden 

Tiefbauarbeiter und der Anwohner war sehr zielfüh-

rend, sodass die Grundstückszufahrten nur möglichst 

kurzfristig gesperrt wurden. Wir hoffen, dass der pro-

visorische Straßenzustand schnell durch eine neue As-

phaltdecke ersetzt wird. 

Zur Erinnerung: Bei Obi gibt es keinen besonderen 

Rabatt mehr bei IGT-Mitgliedschaft. 

 

In eigener Sache 
Auch in diesem Jahr kostete es unserem Kassierer wieder viel Zeit und Mühe, die 

Jahresgebühr zu verbuchen, da Kontoänderungen nicht im Vorhinein gemeldet 

wurden. Bitte denken Sie daran, uns Ihre für die Lastschrift maßgebliche Konto-

nummer bei einem Bankenwechsel mitzuteilen. Vielen Dank im Voraus.  

 

 

 

file:///E:/ionosHiDrive/IONOS%20HiDrive/igt/(%20https:/www.butenunbinnen.de/nachrichten/schottergaerten-verbot-bremen-bremerhaven-100.html%20)
file:///E:/ionosHiDrive/IONOS%20HiDrive/igt/(%20https:/www.butenunbinnen.de/nachrichten/schottergaerten-verbot-bremen-bremerhaven-100.html%20)


 

 

Weitere Veranstaltung in der Geschäftsstelle 

 

Das gemeinsame Frühstück soll wieder jeden 2. Montag im Monat stattfin-

den. Im April haben wir nach der Coronapause endlich wieder ein Oster-

frühstück durchführen können. Der nächste Termin im Juni ist am 12.6. ab 

9 Uhr vorgesehen. Wir bitte aus Planungsgründen um eine Anmeldung eine 

Woche vorher. 

Der Smartphone-Kurs wird umbenannt zu Handy-Sprechstunde.  Sie fin-

det mit zunehmender Teilnehmerzahl wieder regelmäßig statt.  

Bitte melden Sie sich unbedingt vorzeitig an, entweder in der Geschäfts-

stelle oder unter handykurs@online.de , da die Teilnehmerzahl nicht zu groß 

werden soll. 

Endlich mal wieder feiern! 
Zum Frühlingsfest der   

IG-Tannenhof 
 

laden wir ins Schützenhaus 

herzlich bei Spaß, Kaffeetafel, 

kühlen Getränken, Imbiss, 

Musik und Tanz ein. Wir hof-

fen, dass alle gerne mit guter 

Laune zum Fest kommen. 

 
Samstag 3.Juni 2023 ab 15 Uhr   

 
Schützenhalle Höherhofstraße 

 

Anmeldung bitte bis zum 26. 

Mai in der IGT-Geschäfts-

stelle, als E-Mail oder telefo-

nisch 

 
 

mailto:handykurs@online.de

